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kungen auf die Politik der nächs-
ten Jahre. Für viele kommt nach 
der Wahl oft die Ernüchterung. 
Menschen können enttäuschen. 
Gott aber hält, was er verspricht! 
So steht z.B. in Jesaja 51,6: 
«Schaut hinauf zum Himmel: Er 
wird sich auflösen wie Rauch. 
Blickt zur Erde: Sie wird zerfallen 
wie ein altes Kleid und ihre Be­
wohner sterben wie die Fliegen. 
Doch bei mir findet man Rettung 
für immer, meine gerechte Herr­
schaft hat kein Ende».
Auf diesen Gott und sein Wort ist 

Verlass! Er ist Alpha und Omega, 
Anfang und Ende. Möchten Sie 
diesem Gott Ihr Leben anver
trauen? Dann sagen Sie es ihm  
in einem Gebet, lesen Sie in der 
Bibel und erleben Sie, wie Gott  
zu Ihnen spricht. Das ist die wich-
tigste Entscheidung, die Sie tref-
fen können.
Auf Wunsch senden wir Ihnen 
gerne das Johannes-Evangelium 
oder das Neue Testament mit 
den Psalmen. Wenden Sie sich  
an die untenstehende Adresse.
Thomas Feuz
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Wann muss ich spätestens los? 
Welches Kleid ziehe ich an? Nur 
ein Sandwich über den Mittag 
und abends «richtig» – oder 
umgekehrt? Welcher Beruf, wel-
cher Lebenspartner? Forscher 
rechnen vor, dass wir täglich 
rund 20 000 «Blitzentscheidun-
gen» treffen.
Unmöglich, denken Sie? Tatsa-
che ist, dass die vielen kleinen 
Entscheidungen die richtig wich-
tigen Fragen verdrängen. Wo 
komme ich her, was ist nach dem 
Tod ...? Haben Sie sich schon 

Die beste Wahl

überlegt, wo Sie die Ewigkeit 
zubringen wollen? Oder denken 
Sie, dass mit dem Tod alles aus 
sei?

«Wo wirst du die Ewigkeit 
zubringen?»
Ich begegnete dieser Frage 
bereits als Teenager. Natürlich 
hatte ich von einem Himmel und 
einer Hölle gehört. Aber das 
waren relative Begriffe. Sogar der 
Pfarrer schien von der Existenz 
satanischer Mächte nicht wirk-
lich überzeugt. Aber ist es mass-

gebend, was Menschen sagen?
Ich schätze die Bibel, weil sie 
Klartext spricht. «Jeder Mensch 
muss einmal sterben und kommt 
danach vor Gottes Gericht», 
heisst es im Hebräerbrief, Kapitel 
9, Vers 27. Aber auch: «Gott will, 
dass alle Menschen gerettet wer­
den und seine Wahrheit erken­
nen» (1. Timotheus 2,3-4). Gott 
lädt uns ein, den Weg von Unge-
rechtigkeit und Sünde zu verlas-
sen und jetzt schon Gemein-
schaft mit ihm zu haben.
Der Aufruf in Hebräer 3,15 geht 
uns alle an: «Heute, wenn ihr 

meine Stimme hört, verschliesst 
eure Herzen nicht!» So sagt uns 
auch Jesus: «Kehrt um und wen­
det euch Gott zu, denn das Him­
melreich ist nahe» (Matthäus 
3,2).
Wir haben die Wahl: Wollen wir 
der Ungerechtigkeit folgen, die 
in dieser Welt herrscht oder ent-
scheiden wir uns nach den 
gerechten Massstäben des kom-
menden Himmelreichs zu leben?

Haben Sie schon gewählt?
Demnächst finden wieder Wah-
len statt. Ihre Wahl hat Auswir-

«Kehrt um und wendet 
euch Gott zu, denn das 
Himmelreich ist nahe.»
(Matthäus 3,2)


